
Senatsverwaltung für 
Gesundheit, Pflege und Gleichstellung 

Die Landessuchtbeauftragte 

Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung 
Oranienstr. 106, 10969 Berlin 

Ihr Antrag nach dem Berliner Informationsfreiheitsgesetz 
Ihr E-Mail vom 1. April 20~hr 
Drugchecking-Gutachten-

Sehr geehrt 

•nJmll iIT Ä 

Zimmer: 

2046 
Telefon: 

(030) 9028 (Intern: 928) 1710 
Telefax: 

(030) 9028 (Intern: 928) 2089 
Datum: 

25.04.2019 

vielen Dank für Ihre E-Mail vom 17. April 2019 mit welcher Sie mir Ihre e-Mail-Adresse 
für die weitere Korrespondenz haben zukommen lassen. 

Sie baten um Einsicht in ein Gutachten zum Thema „Drugchecking" . 

Ihren Antrag muss ich momentan leider noch zurückweisen. Das erbetene Gutachten befindet 
sich momentan in der Abstimmung zwischen den betroffenen Senatsressorts, so dass §1 O Abs. 
4 des Berliner Informationsfreiheitsgesetzes Anwendung findet. 

Ich darf Sie bereits jetzt auf ein nahezu identisches Gutachten von Herrn Professor Dr. Nestler 
in der aktuellen Publikation „Checking Drug-Checking" von Karsten Tögel-Lins, Bernd Werse, 
Heino Stöver (Hrsg.), Fachhochschulverlag 2019, ISBN 978-3-943787-91-7, hinweisen. 

Es ist beabsichtigt, nach der erfolgten Abstimmung die Unterlagen öffentlich zugänglich zu 
machen. Gerne werde ich Sie dann darüber in Kenntnis setzen. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diesen Bescheid ist der Widerspruch zulässig. Er ist innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe dieses Bescheides schriftlich oder zur Niederschrift bei der Sen."tsverwaltung für 
Gesundheit, Pflege und Gleichstellung, Oranienstraße 106, 10969 Berlin, zu erheben. Es wird 
darauf hingewiesen, dass bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs die Widerspruchsfrist 
nur gewahrt ist, wenn der Widerspruch innerhalb dieser Frist eingegangen ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dienstgebäude: Oranienstraße 106, 10969 Berlin (barrierefreier Zugang der Kategorie D) 
Fah_rverbind~mgen: US Moritzplatz,_ Bus M29; U6 Kochstr., Bus M29; U2 Spittelmarkt (ca. 10 Min. Fußweg); S1iS2/S25 Anhalter Bahnhof, Bus M29; Bus M29, 248; 
Zahlungen bitte bargeldlos nur an die Landeshauptkasse, Klosterstr. 59, 10179 Berlin über eine der folgenden Bankverbindungen 
Bankverbindung 1: Postbank Berlin !BAN: DE 47100 100 100 000 058100 BIC: PBNKDEFF100 
Bankverbindung 2: Berliner Sparkasse IBAN: DE 25 100 500 000 990 007 600 BIC: BELADEBEXXX 
Bankverbindung 3: Deutsche Bundesbank IBAN: DE 53100 000 000 010 001 520 BIC: MARKDEF1100 

E-Mail: Drogenbeaüftragte@sengpg.berlin.de 
Internet: www.berlin.de/sen/gpg/ 
(Dokumente mit qualifizierter elektronischer Signatur bitte ausschließlich an post@sengpg.berlin.de, kein Empfang verschlüsselter Dokumente!.) 




